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Lösungsblatt
Erzeugen von Druckluft und Messen des Drucks
Lösungsbeispiel Thematische Aufgabe
Thematische Aufgabe 1: Der Kompressor kann ca. 0,8 – 1,0 bar Druck aufbauen. Sollte es deutlich weniger sein, liegt vermutlich eine Undichtigkeit vor. Prüfen Sie dann:
· Stecken alle Schläuche korrekt?
· Sitzt das T-Stück fest im Manometer-Anschluss?
· Ist das T-Stück fest mit einem P-Stopfen verschlossen?
· Ist evtl. ein Ventil oder ein Zylinder undicht?
· Funktioniert ein anderer Kompressor?
Die Fehlersuche kann erleichtert werden, wenn Sie Teile des Aufbaus vom Druck ausschließen, in dem Sie einfach den betreffenden Schlauch fest abklemmen.
Thematische Aufgabe 4: Der Zylinder muss deutlich häufiger pro Zeiteinheit ein- und ausfahren können als bei der Handpumpe.
Zu beobachten sollte sein, dass der vom Manometer gemessene Druck immer kurz abfällt, wenn eine Zylinderbewegung erfolgt, weil bei hinreichendem Druck die Luft schneller in den Zylinder strömt, als der Kompressor sie nachliefern kann. Sobald der Zylinder in seiner Endlage angekommen ist, wird der normale Druck wieder aufgebaut.

[bookmark: _GoBack]Auswertung Experimentieraufgabe
Experimentieraufgabe 1 und 2: Durch produktionsbedingte Streuungen der Dichtigkeit der Pneumatik-Komponenten können hier unterschiedliche Ergebnisse herauskommen. Typischerweise hält der Druck bei verschlossenem Ventil (Mittelstellung) am längsten, beim ausfahrenden Zylinder nicht so lange und beim einfahrenden Zylinder durch die zusätzliche Leckage am Kolbenausgang am kürzesten. Verschiedene Zylinder können verschieden dicht sein.
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